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Liebe Seefeld-Kadolzer!
Liebe Jugend!
Wie bereits bei der Umstellung der 
Gemeindenachricht angekündigt, 
dürfen wie Ihnen ein Extrablatt prä-

sentieren. Das 
Extrablatt wird 
immer bei 
wichtigen und 
kurzfr ist igen 
Meldungen an 
die Ortsbevöl-
kerung verteilt. 

Ich erinnere 
mich an meine 

Schulzeit an Herrn Prof. Dietmaier 
Ehrenbürger von der Marktgemeinde 
Seefeld-Kadolz, als er als Lehrer tätig 
war. Ein außergewöhnlicher Mensch 
und leidenschaftlicher Seefeld-Ka-
dolzer und Pulkautaler. Wie Sie im 
Blattinneren lesen können, wird eine 
Feldmesse zu Ehren von Hrn. Prof 
Dietmaier abgehalten. Ich möchte 
mich an dieser Stelle besonders beim 
örtlichen Dorfernerungsverein unter 
der Leitung von Hrn. Horst Beer für 
die Organisation der Feierlichkeit 
bedanken. Weiters möchte ich bei 
der Pfarre bedanken, für das zu Ver-
fügung stellen des Platzes für die Eh-
rentafel. 

Ich würde mich freuen Sie bei der 
Gedenkmesse am 07.08.2022 begrü-
ßen zu können.

Ihr Bürgermeister

Peter Frühberger
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DIE HEIMAT IST EIN PARADIES, 
DAS UNS GOTT SELBER GAB UND WIES!

Gedenkfeier mit 
Ehrentafel-
enthüllung
Anlässlich des 100.jährigen 
Geburtsjubiläum von Herrn

Ehrenbürger
Volkschuldirektor  und

Heimatdichter

Prof. OSR 
Anton Thomas Dietmaier

findet bei der Kirche am 
07.08.2022 um 09:45 eine Ge-
denkfeier mit Feldmesse statt. 

Der Dorferneuerungsverein hat 
ein Zeichen im Gedenken vor-
bereitet und wird die angekaufte 
Gedenktafel enthüllen. Musika-
lisch von der Ortsmusik umrahmt 
lädt der Dorferneuerungsverein 
nach der Feldmesse zur Agape ein.  
Hr. Prof. OSR Dietmaier wur-

de am 3. August 1922 in KLEIN 
WEIKERSDORF als Sohn des 
Tischlermeisters und Weinhau-
ers Thomas DIETMAIER von der 
Mutter THERESIA geboren, be-
suchte die Volksschule in NAP-
PERSDORF, die Hauptschule 
in HOLLABRUNN, sodann die 
Lehrerbildungsanstalten in STRE-
BERSDORF, WIEN-HEGELGAS-
SE und legte im März 1941 in 
ZNAIM die REIFEPRÜFUNG ab. 
Nach einem Zwischenspiel beim 
Reichsarbeitsdienst wurde er am 
7.10.1941 der Schule NAPPERS-
DORF zugewiesen, doch bereits 
am 20.10.1941 zum Militär ein-
gezogen. Anfangs Februar 1946 
kam er aus der Kriegsgefangen-
schaft zurück und wurde am 17. 
Februar 1946 mit der Leitung der 
Volksschule SEEFELD betraut. 
Hier wirkte er als DIREKTOR mit 
dem Berufstitel OBERSCHULRAT 
bis zu seiner Pensionierung. Seiner 
Ehe mit der gebürtigen Seefelderin 
ELISABETH, geborene SCHUS-
TER, entstammt ein SOHN, der 

als FACHARZT in Wien tätig war.
DIETMAIER war nicht nur Schul-
mann, er lebte mit seinen Pulkau-
talern und teilte ihre Sorgen und 
Nöte. Jahrelang erntete er in der 
Nachkriegszeit den von ihm ge-
säten Weizen und scheute keine 
körperliche Arbeit. Daneben ge-
staltete er im ORTS- und TALBE-
REICH Feste und Feiern, war Mit-
begründer des WEINVIERTLER 
KULTURBUNDES und war im 
Rahmen des NÖ BILDUNGS- und 
HEIMATWERKES 40 Jahre lang 
neben Lois Schiferl Anwalt des 
Weinviertels. Es gibt kaum eine 
Gemeinde in unserer Heimat, in 
der er nicht eine Lesung oder einen 
Vortrag gehalten hat. Immer wie-
der ist seine Stimme im Rundfunk 
zu hören und viele Zeitschriften 
bringen Erzählungen oder Gedich-
te aus seiner Feder. Obwohl ihm 
schwere Krankheiten nicht erspart 
blieben, warseine Schaffenskraft 
ungebrochen und jedes neue Werk 
war erfüllt von Altersweisheit.

Prof. Anton Th. Dietmaier

Straßensanierungen
In der letzten Gemeinderatssitzung wurden Stra-
ßensanierungsmaßnahmen beschlossen.  Der erste 
Abschnitt ist die sogennante „Hoidagasse“ (Bushal-
testelle Seefeld Richtung Häuslberg). Die Arbeiten 
sollten Ende August durchgeführt werden. Die Stra-
ße ist für max. einen Tag teilweise gesperrt. Wir wer-
den die Anrainer jedoch rechtzeitig informieren. Es 
werden mit der Patchtechnik die schadhaften Stellen 
gesäubert und repariert. 
Weiters wird die komplette Straße mit Druckluft ge-
reinigt und mit einer Bitumenschicht eingelassen 
und darüber Splitt gestreut. Der Splitt wird einige 

Wochen liegen bleiben bis dieser sich an der Stra-
ße eingefahren bzw befestigt hat.  Nach einiger Zeit 
wird der Kies wieder weggekehrt.  Der zweite Bau-
abschnitt ist der Küglerplatz und die Kirchengasse. 
Dieser Straßenabschnitt wird ebenso für einen Tag 
teilweise nicht befahrbar sein. Wir sind stehts be-
müht, die Gemeindestraßen zu sanieren.  


